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Amtliche Bekanntmachungen

B e k a n n t m a c h u n g
der Gemeinde Vettweiß

Neuaufstellung des Bebauungsplanes Lüxheim „Lh-2“ 
in der Ortschaft Lüxheim

- Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 und 2 Baugesetzbuch
(BauGB)

- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Absatz 1 BauGB in Verbindung mit § 4a Absatz 2
BauGB

Der Rat der Gemeinde Vettweiß hat in seiner Sitzung am
19.04.2012 die Aufstellung des Bebauungsplanes Lüxheim
„Lh-2“ sowie die Einleitung des Bauleitplanverfahrens
beschlossen.
Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1
Satz 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Das Bebauungsplangebiet befindet sich am östlichen Rand
des Ortsteiles Lüxheim in Richtung des Neffelbachs, mit je
einer Teilfläche nördlich und südlich der „Nikolausstraße“
bzw. östlich der Straße „Am Burgacker“ (Planung hier nur für
die östliche Seite). Hier soll ein im Flächennutzungsplan als
„Gemischte Baufläche“ ausgewiesener Bereich der Bebauung
zugeführt werden. Geplant ist eine ausschließliche Bebauung
mit Einfamilienhäusern. 
Der Plangeltungsbereich ist aus dem beigefügten Kartenaus-
schnitt ersichtlich.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Lüxheim „Lh-2“ beste-
hend aus Planzeichnung, der Begründung mit Umweltbericht
einschließlich des landschaftspflegerischen Fachbeitrages und
der artenschutzrechtlichen Stellungnahme wird gemäß § 3
Absatz 1 BauGB in Verbindung mit § 4a Absatz 2 BauGB in
der Zeit vom 26.05.2015 bis einschließlich 26.06.2015 zu
jedermanns öffentlich ausgelegt. 

Die öffentliche Auslegung erfolgt im Rathaus der Gemeinde
Vettweiß, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß, Zimmer 001
während der Dienststunden. 
Die Dienststunden sind:
montags bis freitags 8.00 Uhr  bis  12.00 Uhr 
dienstags 14.00 Uhr  bis  15.30 Uhr
donnerstags 14.00 Uhr  bis  18.00 Uhr
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwal-
tung Vettweiß, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß, Zimmer
001, abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über die Neuaufstellung des Bauleit -
planes unberücksichtigt bleiben.

Vettweiß, den 05.05.2015

Der Bürgermeister

(Kranz)
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Mitteilungen der Verwaltung

Auszug aus der Niederschrift 
über die 5. Sitzung des Rates der Gemeinde Vettweiß 

am 16.04.2015
Punkt 1. Niederschrift über die 4. Sitzung des Rates vom

11.12.2014 -öffentliche Sitzung-
Bezüglich der Protokollierung unter TOP I/10 der Nieder-
schrift über die 4. Sitzung des Rates vom 11.12.2014 vermisst
Ratsmitglied Esser die Aussage von Ratsmitglied Ruskowski,
dieser habe mit der Geschäftsführung des VfR Vettweiß
gesprochen, der gesagt habe, die Mitglieder des VfR lehnen
einen Kunstrasenplatz ab. Die Behauptung stimme nach
seiner Recherche nämlich nicht, Ratsmitglied Ruskowski habe
somit den Rat hinters Licht geführt. 
Ratsmitglied Ruskowski bekräftigt, dass er zu seiner Behaup-
tung steht.
Sonstige Einwände werden nicht erhoben.
Punkt 2. Beschlusskontrolle
Die Vorlage der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.
Punkt 3. Psychosoziale Begleitung von Asylsuchenden

und Bürgerkriegsflüchtlingen hier: Antrag der
Fraktion Bündnis 90 /GRÜNE vom 17.03.2015

Bürgermeister Kranz berichtet über die Erfahrungen anderer
Kommunen. Teilweise haben die Städte und Gemeinden
Stellen anteile bereitgestellt, teilweise ist auch keine Planung
vorhanden. In der nächsten Konferenz der Hauptverwal-
tungsbeamten wird über eine Projektinitiative des Kreises
Düren berichtet. Er bietet den Bericht darüber für die 
nächste Sitzungsrunde an. 
Der Rat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und
beschließt einstimmig, dass die Verwaltung Informationen
zusammenträgt, über die in der nächsten Sitzungsrunde
berichtet wird.
Punkt 4. Gedenktafel
Ratsmitglied Franzen bringt den Respekt für die Aktivitäten der
beteiligten Jugendlichen und den Dank der CDU-Fraktion zum
Ausdruck. Die Jugendlichen haben zwei aus deren Sicht gleich-
wertige Vorschläge unterbreitet. Für die CDU-Fraktion ist
Vorschlag 1 der Favorit, weil durch die Darstellung der Vettwei-
ßer Synagoge ein starker Bezug zu Vettweiß entsteht. Bei der
Herstellung des Mahnmals soll der Vettweißer Mitbürger Udo
Kreitz unter Beteiligung der Jugendlichen eingebunden werden.
Ratsmitglied Ruskowski bekräftigt, dass beide Vorschläge von
der Gedanken der Jugendlichen und der Beziehung zu den

unsäglichen Geschehnissen zeugen. Er hat kein Problem mit
der Festlegung auf den ersten Vorschlag. Er erinnert im
Zusammenhang an die Stolpersteinaktion, die nicht in
Vergessenheit geraten sollte. Diese Arbeit soll ja auch weiter-
gehen. Er bittet die Jugendlichen, die Ergebnisse vorzutragen.
Ratsmitglied Demke stellt für die BI-Fraktion dar, dass man
der Variante nicht zustimmen kann, die Gedenktafel generell
aber durch die BI mitgetragen wird.
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt bei 4 Gegenstim-
men und einer Enthaltung, die Herstellung einer Gedenktafel
in der Variante 1 (Stern mit Synagoge in der Mitte) zu ver -
folgen. Wegen der handwerklichen Ausführung soll mit einem
Fachmann Kontakt aufgenommen werden. Danach erfolgt
die Vorstellung der Planung mit Kostenermittlung im
Ausschuss.
Punkt 5. Verkehrssituation in den Ortslagen Ginnick und

Froitzheim hier: Antrag der SPD-Fraktion vom
2.2.2015

Ratsmitglied Ruskowski berichtet, dass der LKW-Begeg-
nungsverkehr in der Ortslage Ginnick in den Kurvenberei-
chen jedes Mal problematisch ist. Das Ausweichen über den
Gehweg ist keine Seltenheit. Er äußert die Bitte, beim Stra-
ßenverkehrsamt nachzuhaken, ob die Umfahrung von Froitz-
heim und Ginnick über die B56 parallel zu den Ortsdurch-
fahrten als denkbar angesehen werden kann.
Ratsmitglied Demke schildert, dass nach Rücksprachen mit
Ortsansässigen diese Problematik nicht besteht. Viel schlim-
mer wäre die Störung durch klappernde Kanaldeckel.
Ratsmitglied und Ortsvorsteher Kemmerling bittet letztend-
lich, die Entscheidung des Straßenverkehrsamtes einzuholen.
Entsprechend der Empfehlung des Ausschusses für Bau,
Planung, Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung
beschließt der Rat der Gemeinde Vettweiß einstimmig, den
Antrag der SPD-Fraktion dem Straßenverkehrsamt zur
Entscheidung vorzulegen.
Punkt 6. Neuaufstellung eines Bebauungsplanes in der

Ortschaft Disternich
Ratsmitglied Dr. Wollseifen lobt ausdrücklich die Arbeit des
Planungsbüros in Ausführung und Vorstellung.
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig
aufgrund der Empfehlung des Ausschusses für Bau, Planung,
Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung die Neuaufstel-
lung des Bebauungsplanes „Di-2“ in der Ortschaft Disternich. 
Das Bauleitplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren
gemäß § 13a BauGB durchgeführt.
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Vettweiß • online

Die Gemeinde Vettweiß im Internet

Wollen Sie mehr Informationen über die Gemeinde Vettweiß erfahren,
dann schauen Sie ins Internet. Unter www.vettweiss.de finden Sie alles
Wissenswerte über Ihre Gemeinde und mehr.

www.vettweiss.dewww.vettweiss.de

Punkt 7. Straßenbenennung hier: Benennung einer Straße
im Bereich des im Verfahren befindlichen Bebau-
ungsplanes "Ve-16" in der Ortschaft Vettweiß

Wie vom Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und
Wirtschaftsförderung empfohlen, beschließt der Gemeinderat
einstimmig, die im Bereich des im Verfahren befindlichen
Bebauungsplanes „Ve-16“ neu anzulegende Straße mit dem
Straßennamen „Am Juffernpesch“ zu benennen.
Punkt 8. Neubesetzung von Sitzen in verschiedenen

Ausschüssen der Gemeinde Vettweiß
Der Rat der Gemeinde Vettweiß nimmt auf Vorschlag der
Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN die nachrückende
Besetzung der Ausschüsse und Gremien einstimmig wie folgt
vor:
Haupt- und Finanzausschuss: Monika Lövenich
Ausschuss für Bau, Planung, 
Umwelt, Verkehr und 
Wirtschaftsförderung: Thomas Poth
Rechnungsprüfungsausschuss: Thomas Poth
Verbandsversammlung des 
Wasserleitungszweckverbandes  
der Neffeltalgemeinden: Monika Lövenich 

(Stellvertreter: Thomas Poth)
Ausschuss für Jugend, 
Schulwesen Kultur- und Soziales: sachkundiger Bürger 

Samer El Masarweh
Ehrenamtsjury: Monika Lövenich
Punkt 9. Mitteilung über die Ermächtigungsübertragung

aus dem Haushalt 2014 in das Haushaltsjahr
2015 gem. § 22 GemHVO

Auf die Nachfrage von Ratsmitglied Körner, erläutert Bürger-
meister Kranz, dass die Übertragung der Mittel für Ehe- und
Altersjubiläen erfolgt, weil die Ausgaben erst in 2015 geleistet
werden.
Der Gemeinderat nimmt die Aufstellung der Ermächtigungs-
übertragungen zur Kenntnis.
Punkt 10. Überplanmäßige Bereitstellung von Haushalts-

mitteln, Bewirtschaftungskosten Rathaus und
Bauhof, Asylunterkunft Kettenheimer Straße
und Ausstattung von Asylunterkünften

Im Zusammenhang schildert Bürgermeister Kranz die
Kostenentwicklung im Asylbereich.
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig, die
erforderlichen Mittel bei
Kostenträger 01.111.08.01, Sachkonto 5241000, Bewirt-
schaftungskosten Rathaus, 10.000,00 € und beim Kostenträ-
ger 01.111.08.03, Sachkonto 5241000, Bewirtschaftungskos-
ten Bauhof 2.600,00 €,
Kostenträger 05.315.02.00, Sachkonto 5211000, Unterhal-
tungskosten Asylantenunterkunft „Kettenheimer Straße“
4.000,00 €,
und für Ersatzbeschaffungen im investiven Bereich „Asyl-
unterkünfte“ zusätzliche Mittel bei 
Kostenträger 05.313.01.00, M 31580100, 7832000, in Höhe
von 10.000,00 €
überplanmäßig zur Verfügung zu stellen.
Punkt 11. Überplanmäßige Bereitstellung von Haushalts-

mitteln für den Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses in Soller

Bürgermeister Kranz dankt ausdrücklich den Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden in Soller für die vorbildliche
und unermüdliche Arbeit am Neubau. Ratsmitglied Franzen
schließt sich dem Dank an.
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig die
überplanmäßige Bereitstellung von Haushaltsmitteln in Höhe

von 20.000 € bei Kostenträger 02.126.02.04, Sachkonto
7851009, für Restarbeiten am Neubau des Feuerwehrgeräte-
hauses Soller. 
Punkt 12. Effiziente und verträgliche LKW-Navigation in

der Region Rheinland
Die Ratsmitglieder begrüßen die Initiative, die als Versuch zu
werten ist, eine leichte Entlastung zu erreichen.
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt bei einer Gegen-
stimme, dem Netzwerk „Effiziente und verträgliche LKW-
Navigation in der Metropolregion Rheinland“ beizutreten.
Punkt 13. Einwohnerfragestunde
Einwohnerfragen liegen nicht vor,
Punkt 14. Anfragen und Mitteilungen
a) Ratsmitglied Bille fragt nach, was, da die Umgehung Soller

nicht kommen wird, mit dem Ackerland in der Trasse passie-
ren wird. Die Fragen werden aus der Landwirtschaft gestellt.
Bürgermeister Kranz fragt nach, woher die Information
kommt, dass die Umgehung nicht gebaut werden soll. Die
Frage ist nur, wann die Straße gebaut wird. Es gibt ein
abgeschlossen es Planfeststellungsverfahren. Ratsmitglied
Zurhelle ergänzt, dass die priorisierte Umgehung Düren so
viele Mittel verschlingt, dass für Soller nichts übrig ist. Die
Grundstücke sind verplant, das Verfahren ruht aber.

b) Ratsmitglied Binkis stellt die Frage, wann in der ehemali-
gen Schule Jakobwüllesheim der zugesagte Austausch der
Heizkörper vorgenommen wird. 
Bürgermeister Kranz antwortet, dass die Erledigung
verschoben ist, da die Maßnahme in den Rahmen der
Grundsanierung aufgenommen wurde.

c) Ratsmitglied Weber fragt nach, wie es im Rahmen des
Seniorennachmittags zum Schaden an der nördlichen Saal-
türe der Begegnungsstätte kommen konnte und ob das der
Beginn einer Sanierungsbedürftigkeit ist.

Verwaltungsmitarbeiter Müller erläutert, dass dieser Schaden
entstanden ist, weil die offene Tür gegen den Stützbalken
geschlagen ist und durch die Hebelwirkung die Türhalte-
rung herausgebrochen ist. Sonstige sanierungswürdige
Mängel sind an der Begegnungsstätte nicht anzutreffen.

d) Ratsmitglied Zurhelle berichtet, dass am Verbindungsweg
Vettweiß-Frangenheim vor dem Wald im Bereich des
Standortes der beiden Bänke nach Holzarbeiten Wege -
schäden vorhanden sind. 

e) Ratsmitglied Franzen benennt für die Präventionskonfe-
renz für „Kein Kind zurücklassen“ CDU-Fraktionsmitglied
Dr. Wollseifen. Falls die Entsendung einer zweiten Person
möglich ist, soll Ratsmitglied Weber noch teilnehmen. 

f ) Ratsmitglied Otto teilt mit, dass die Ruhebank am Spiel-
platz in Müddersheim noch fehlt.

g) Ratsmitglied Weber berichtet, dass die Stadt Zülpich die
Ausbesserung des Neffelbachradweges zwischenzeitlich
veranlasst hat.

Punkt 15. Schnelles Internet für Alle
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 10.04.2015

Bürgermeister Kranz erläutert, dass eine Entscheidung im
nichtöffentlichen Teil erfolgen kann.
Der Rat der Gemeinde Vettweiß nimmt den Verweis in den
nicht öffentlichen Teil der heutigen Sitzung zur Kenntnis. 
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Dringend Wohnraum
für ausländische Flüchtlinge

gesucht
Der Gemeinde Vettweiß werden – wie auch den übrigen
Kommunen im Land NRW – in den letzten Wochen und
Monaten verstärkt ausländische Flüchtlinge, die in der
Bundesrepublik Deutschland um Asyl nachgesucht haben,
zugewiesen. Für die Versorgung dieser Flüchtlinge mit Wohn-
raum ist die Zuweisungskommune zuständig. 
Die in der Gemeinde Vettweiß bisher hierfür vorhandenen
Unterkünfte sind in der Zwischenzeit nahezu vollständig
belegt, so dass nunmehr dringend Wohnraum zur Anmietung
durch die Gemeindeverwaltung gesucht wird. 
Zur Kontaktaufnahme wenden Sie sich bitte an Herrn Karl-
Heinz Hassel, Zimmer 013, Telefon: 02424-209119, 
E-Mail: khhassel@vettweiss.de 

Vettweiß, den 30.04.2015

Kranz

Reisedokumente rechtzeitig beantragen
Am 29. Juni beginnen die
Sommerferien und damit für
Viele der lang ersehnte Urlaub.
Bitte prüfen Sie deshalb recht-
zeitig vor Reiseantritt, ob die
entsprechenden Ausweisdoku-
mente vorhanden und gültig
sind. Es empfiehlt sich, die
Dokumente frühzeitig beim
zuständigen Einwohnermelde-
amt zu beantragen, da die
Wartezeiten erfahrungsgemäß
mit den näher rückenden Schul-
ferien deutlich zunehmen.
Bitte beachten Sie, dass Kinder-
einträge im Pass der Eltern mit

Ablauf des 25. Juni 2012 ihre Gültigkeit verloren haben.
Somit müssen seit dem 26. Juni 2012 alle Kinder (ab Geburt)

bei Reisen ins Ausland über ein eigenes Reisedokument
verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument
uneingeschränkt gültig. Die Streichung des Kindereintrages
durch die Passbehörde ist nicht erforderlich. Als Reisedoku-
mente stehen für Kinder -  je nach Alter und Reiseziel -
Kinderreisepässe, Reisepässe und Personalausweise zur Verfü-
gung. 
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes  erhalten Sie
Informationen über die benötigten Einreisedokumente für
deutsche Staatsangehörige (www.auswaertiges-amt.de).
Informationen zur Beantragung der Reisedokumente finden
Sie auch auf dem Internetportal der Gemeinde Vettweiß.
Für Rückfragen steht Ihnen die Meldebehörde, Tel: 02424
209209 oder 209210 gerne zur Verfügung.

Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel
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Spannende 3 Flüsse Radtour 
in den Osterferien: 

Die Mobile Offene Jugendeinrichtungen der Gemeinden
Kreuzau, Vettweiß und Heimbach hatten sich in diesem Jahr
eine 3 Flüsse Tour durch Eifel und Rheinland vorgenommen.
Und diese Tour auch trotz Sturmtief „Niklas“ durchgeführt!  
4 Tage Radtour durch Hagel, Sturm, Sonne und Regen absol-
vierten die 26 Teilnehmer der Osterferien Radtour vom

Ferienspiele 2015 in Gladbach

Die Ferienspiele 2015 finden auf dem Sportplatzgelände in
Gladbach statt. Es werden wiederum für Kinder von 6 – 12
Jahren zwei Maßnahmen von jeweils 7 Tagen angeboten.
Eine dritte Maßnahme von 5 Tagen für ältere Kinder ab 13
Jahren findet ebenfalls wieder statt.

1. Maßnahme: 29.6.’15 - 7.7.’15 (6-12 Jahre)
2. Maßnahme:  9.7.’15 - 17.7.’15 (6-12 Jahre)

3. Maßnahme:    20.7.’15 - 24.7.’15 (13-15 Jahre)
Der Teilnehmerbeitrag für die beiden ersten Maßnahmen
liegt wie bisher bei 35,- € und 25,- € für weitere Geschwister-
kinder. Der Beitrag für die dritte Maßnahme beträgt 30,- €
(+ 20,- € für die Wasserskianlage) bzw. 25,- € (+ 20,- €) für
weitere Geschwisterkinder.
Ab dem 19.5.’15, 18.00 Uhr werden die Anmeldungen tele-
fonisch unter 02424-209122 oder 0175-2601068 entgegen-
genommen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur die
eigenen Kinder angemeldet werden können. 
Mit freundlichen Grüßen
Harald Krug

30.03. bis 02.04. 2015 mit Bravour. Die drei Flüsse (Erft, Ahr
und Rhein) Tour führte am ersten Tag von Vettweiß nach
Blankenheim. Dann ging es am nächsten Tag weiter nach
Altenahr. Übernachtet wurde jeweils in Jugendherbergen und
von Altenahr ging es am 3. Tag nach Bonn. Am 4. und letz-
ten Tag ging es auf zur letzten Etappe von der DJH Bonn
zurück nach Vettweiß. 229 km in 4 Tagen! Eine tolle Leistung
bei ca. 500 m Höhenunterschied und bei nicht geringem
Gegenwind. 
Die Mischung aus Gemeinschaftserfahrung, Naturerlebnis und
Bewegung ist das Erfolgsrezept dieser Radtouren, bei denen
auch mancher Betreuer in sportlicher Hinsicht über sich hinaus-
gewachsen ist. Die Kids im Alter von 9 bis 17 Jahren waren so
stolz auf sich und ihre Leistung und keiner wollte sich im
Begleitbus mitnehmen lassen. Warm angezogen und gut einge-
packt hat es großen Spaß gemacht und die meisten möchten im
nächsten Jahr auf jeden Fall wieder mitfahren. 
Im nächsten Jahr findet diese Radtour als Angebot der Mobi-
len Jugendarbeit zum 10. Mal statt und feiert somit ein Jubi-
läum. Hierfür denken sich die Planer eine besonders schöne
Strecke aus. Geplant ist es, im Jahre 2016 entlang des Venn-
bahnradweges zu fahren. Mitfahren können Eltern, Kinder
und Jugendliche. Anmeldungen gibt es ab Anfang Januar im
Rathaus oder bei den zuständigen Fachkräften aus den Offe-
nen Jugendeinrichtungen.

Spezialberatungstermine 
der Verbraucherzentrale in Düren 

Mai 2015
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Eine Million Euro für die energetische 
Sanierung von Wohngebäuden

Kreis Düren. Für die energetische Sanierung von Eigen -
heimen und Mietwohnungen hat der Kreis Düren eine
Million Euro aus Mitteln des Wohnraumförderprogramms
2015 des Landes NRW zur Verfügung gestellt bekommen.
Gefördert werden der Einbau von Heizungs- und
Warmwasser anlagen (auch unter Einsatz erneuerbarer Ener-
gien), die Außenwanddämmung, der Einbau von wärmedäm-
menden Fenstern und Türen, die Dämmung des Daches oder
der obersten Geschossdecke sowie die Dämmung der Keller-
decke und der Einbau mechanischer Lüftungsanlagen.
Grundlage einer jeden Förderung bildet ein sogenanntes
Energiegutachten über den berechneten Energiebedarf.
Die Förderung erfolgt in Form eines Darlehens und beträgt
85% bzw. 80% der anerkannten förderfähigen Bau- und
Baunebenkosten, höchstens 40.000 Euro pro Wohnung.
Nach Fertigstellung der Maßnahme würde für ein Darlehen
in Höhe von 40.000 Euro ein Tilgungsnachlass von 8.000
Euro gewährt. Somit würde sich das Darlehen auf 32.000
Euro reduzieren. Das Darlehen wird bei einer Laufzeit von 15
oder 20 Jahren mit 0,5% verzinst. Neben der Verzinsung sind
ein laufender Verwaltungskostenbeitrag von ebenfalls 0,5%
und ein Tilgungsbetrag von 2% zu entrichten. Der Auszah-
lungsbetrag des Darlehens beträgt 99,6%.  
Weitere Infos gibt es im Kreishaus im Amt für Recht, Bauord-
nung und Wohnungswesen (Telefon 02421/22-2714) und im
Internet unter www.kreis-dueren.de. 

Kreis Düren: Barrierefreies Wohnen 
wird gefördert

Kreis Düren. Unabhängig vom Einkommen fördert das Land
Nordrhein-Westfalen Umbaumaßnahmen zum barrierefreien
Wohnen sowohl in Eigenheim als auch in Mietwohnung. Mit
kleineren oder größeren Maßnahmen soll ein möglichst langer
Verbleib in der gewohnten Umgebung erreicht werden. Zu
den denkbaren Maßnahmen zählen etwa der Einbau einer
bodengleichen Dusche oder von Haltegriffen, von breiteren
Türen oder elektrischen Türöffnern. Auch Treppenlifte und
Aufzüge sind förderfähig. Die Schaffung eines barrierefreien
Zugangs kann ebenso gefördert werden wie der barrierefreie
Umbau eines vorhandenen oder der Anbau eines neuen
Balkons oder einer Terrasse.
Die Förderung erfolgt in Form eines Darlehens und beträgt
85% bzw. 80% der förderfähigen Bau- und Baunebenkosten,
höchstens 25.000 Euro pro Wohneinheit. Belaufen sich die
Kosten für den Einbau eines Treppenliftes in einem Eigen-
heim zum Beispiel auf 12.000 Euro, so ergibt sich ein Darle-

hen von 10.200 Euro. Das Darlehen wird bei einer Laufzeit
von 10 Jahren mit 0,5% verzinst. Neben der Verzinsung sind
ein Verwaltungskostenbeitrag von ebenfalls 0,5% und ein
Tilgungsbetrag von 2% zu entrichten. Der Auszahlungsbetrag
des Darlehens beträgt 99,6%. Somit ergibt sich ein Zins- und
Tilgungsbetrag von 306 Euro im Jahr oder 25,50 Euro im
Monat. In Kombination mit energetischen Maßnahmen
erhöht sich das Darlehen auf einen Höchstbetrag von 65.000
Euro pro Wohneinheit. 
Weitere Infos gibt es im Kreishaus im Amt für Recht, Bauord-
nung und Wohnungswesen (Telefon 02421/22-2714 oder 
22-2717) und im Internet unter www.kreis-dueren.de. 

So warm, so gut? 
Kostenlose Energieberatung der 

Verbraucherzentrale 
zum Heizen mit erneuerbaren Energien 

Erneuerbare Energien sind klimafreundlich und potenziell
unerschöpflich. Als Holzheizung, Solarthermieanlage oder
Wärmepumpe haben sie längst auch Einzug in den heimi-
schen Heizungskeller gehalten. Doch wie sinnvoll sind diese
Investitionen für Verbraucher? Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale gibt mit der bundesweiten Aktion „So
warm, so gut? Heizen mit Erneuerbaren Energien“ im
Rahmen von kostenlosen Beratungen Antwort. 
„Die wichtigste Grundregel ist: Nicht jede Technologie passt
für jedes Bedürfnis und jedes Haus“, erklärt Herr Dipl. Ing.
Jörg Hubrich, Energieberater in der Verbraucherzentrale. Als
Beispiel wird der Klassiker unter den erneuerbaren Energien
herangezogen: Holz. Mit einer Pelletheizung kann damit ein
Einfamilienhaus komplett beheizt werden. Für die Lagerung
der aus gepressten Säge- und Hobelspänen hergestellten
Pellets muss allerdings genügend Platz vorhanden sein.
Zentral istaußerdem eine gute Qualität der Pellets, sowohl für
die Ökobilanz der Anlage als auch für den störungsfreien
Betrieb. Dann – und nur dann – sind die Betriebskosten
vergleichsweise gering. Scheitholz dagegen wird vor allem in
Kaminen eingesetzt. Es sollte möglichst trocken sein, damit es
viel Wärme abgeben und umweltfreundlich verbrennen kann.
Aus energetischer Sicht sind jedoch die Energieverluste bei
Kaminöfen größer als bei Pelletheizungen. 
Passen Technologie und örtliche Gegebenheiten nicht zuein-
ander, ist derÄrger dagegen programmiert. „Hier will unsere
Beratungsaktion weiterhelfen“, erläutert die Verbraucherzen-
trale:„Unsere Energieberater prüfen, welche Systeme tatsäch-
lich geeignet sind, wie wirtschaftlich sie sind und welche
Fördermöglichkeiten es gibt. Wer schon Angebote eingeholt
hat, kann sie gleich zur Beratung mitbringen und analysieren
lassen.“ 
Die Beratungsaktion „So warm, so gut? Heizen mit erneuer-
baren Energien“ richtet sich an alle privaten Verbraucher. Bei
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Rückblick der Freiwilligen Feuerwehr 
Vettweiß auf 2014

Mitte April bereits fand in der Bürgerbegegnungsstätte die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Vettweiß statt. 80
freiwillige Feuerwehrkameradinnen und -kameraden hatten sich
eingefunden, um Rückblick auf das Jahr 2014 zu halten, die Jahres-
berichte der Beauftragten zu hören sowie Ernennungen und Beför-
derungen entgegen zu nehmen. Geleitet wurde die Versammlung
von den stellvertretenden Wehrleitern Josef Mathia und Günter
Giesen, die den erkrankten Wehrleiter Ralf Weyers vertraten. 
Die Freiwillige Feuerwehr Vettweiß gehören derzeit 150 aktive
Feuerwehrangehörige an, darunter sieben Frauen, 78 Mitglieder der
Ehrenabteilung, darunter drei weibliche Mitglieder und 46 Kinder
und Jugendliche der Jugendfeuerwehr, hierunter sind acht Mädchen. 
Im Jahr 2014 mussten die Aktiven zu insgesamt 67 Einsätzen aus -
rücken. Die Einsätze gliederten sich in 14 Brände, 50 technische
Hilfeleistungen und drei Fehlalarme. Hervorzuheben ist hier der
überörtliche Einsatz der NRW-Bereitschaft aufgrund des Pfingstun-
wetters in der Zeit vom 11.06.-12.06.2014 in Essen. Die Freiwillige
Feuerwehr Vettweiß beteiligte sich hieran mit 2 Fahrzeugen und 
12 Feuerwehrkameraden. 
Josef Mathia berichtet weiter darüber, dass sich der Bau des neuen
Gerätehauses der Löschgruppe Soller auf der Zielgeraden befindet
und Ende Juni eingeweiht werden soll. Die Löschgruppe Froitzheim
hat im letzten Jahre ein neues Löschfahrzeug - LF 20 – im Wert von
ca 245.000 € erhalten. Ein neues Mannschaftstransportfahrzeug gab
es für die Löschgruppe Kelz, die auch damit begonnen hat, ihr Geräte -
haus zu erweitern. Der Einbau der neuen Digitalfunktechnik in die
Einsatzfahrzeuge ist fast abgeschlossen. Hier müssen lediglich noch
drei Fahrzeuge ausgerüstet werden.  
Bürgermeister Josef Kranz dankte den Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr Vettweiß für ihre ehrenamtliche Bereitschaft und das
Engagement zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Vettweiß. Insbesondere hob er die Arbeit der Verantwortlichen der
Jugendfeuerwehr hervor. 
Ein ganz besonderes Lob gilt den Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden der Löschgruppe Soller, die neben den ehrenamtlichen
Einsätzen und Übungen, in ihrer Freizeit auch noch ein neues Feuer-
wehrgerätehaus bauen. Dies ist in der heutigen Zeit nicht mehr
selbstverständlich und bedarf einer großen Anerkennung. 

Vorlage eines Gutscheins erhalten alle interessierten Ratsu-
chenden die Beratung kostenlos. Die Beratung findet nach
Terminvereinbarung unter Tel: 02421 - 25 704-01 in der
Beratungsstelle Düren, Markt 2 statt. Den Gutschein zur
Aktion erhalten Interessierte in der Beratungsstelle oder als
Download auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.
Die Aktion endet am 12.06.2015. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Feuerwehr

Die Ehrennadel des Landesfeuerverbandes für 50 Jahre Mitglied-
schaft erhielt Heinz Barth während der Versammlung vom stellver-
tretenden Kreisbrandmeister Jan Bietendüfel. Weiterhin wurden
Peter Esser mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold für 35
Jahre Mitgliedschaft und Heinz-Jakob Ley, André Ohse und Ralf
Weyers mit dem Feuerwehr-Ehrzeichen in Silber für 25 Jahre
Treue ausgezeichnet. 
Zum Löschgruppenführer wurden Daniel Strack (Löschgruppe
Soller) und Josef Mathia (Löschgruppe Sievernich) ernannt. Stellver-
tretende Löschgruppenführer sind nun Stefan Klinkhammer und
Stefan Groß (beide Löschgruppe Sievernich), Dirk Leuteritz (Lösch-
gruppe Soller) und Karl-Josef Zimmermann (Löschgruppe Vettweiß).
Zum Gemeindejugendwart wurde Marcus Klinkhammer ernannt.
Jugendwart der Löschgruppe Froitzheim ist Barbara Himmler und der
Löschgruppe Gladbach Philip Ruland. Lothar Gerling ist stellvertre-
tender Jugendwart und Gerätewart der Löschgruppe Froitzheim. 
Befördert wurden zu Feuerwehranwärtern Michael Dederichs und
Jaqueline Hartmann; zu Feuerwehrfrauen/-männern Pascal
Hundt, Philipp Ruland, Leon Strack, Max Himmler, Daniel Storck,
Nicole Berger, Patric Vogel, Dirk Hoffmann, Michael May, Chris-
toph Heinrichs, Thomas Hacker, Marcel Demolski und Fabian Plaß;
zu Oberfeuerwehrmännern Tim Dürrschmied, Mirko Hockel,
Stefan Weyers, Edmund Moritz, Frank Schimmank und Ralf Ecker;
zum Hauptfeuerwehrmann Hendrik Langenbrink, Wilhelm Josef
Strack, Günter Schröder und Marco Günter; zum Unterbrand-
meister Marcus Klinkhammer und Bernd Nießen und zum Ober-
brandinspektor Stefan Burtscheid. 
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Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Pfarre St. Marien Vettweiß
Dreifaltigkeitsprozession in Kelz u. Vettweiß 

am Sonntag, 31. Mai
Am Sonntag, 31. Mai, halten wir in Kelz und in Vettweiß wieder die
traditionelle Dreifaltigkeitsprozession. Wir versammeln uns um
18.00 Uhr in den Kirchen in Kelz und in Vettweiß und ziehen in
zwei Prozessionen zur Dreifaltigkeitskapelle. Nach dem gemein -
samen Gebet an der Kapelle ziehen wir wieder in zwei Prozessionen
zurück zu den Kirchen. Zur Dreifaltigkeitsprozession sind alle 
Gläubigen und ganz besonders die Kommunionkinder mit ihren
Familien eingeladen.

Fronleichnam in Frangenheim und Kelz
Auch in diesem Jahr halten wir in der Pfarre St. Marien zwei Fest-
messen zu Fronleichnam:
• am Donnerstag, 4. Juni, 2015 in Frangenheim besonders für

die Gemeinden Frangenheim, Froitzheim, Ginnick, Jakobwül-
lesheim, Soller und Vettweiß 

• am Sonntag, 7. Juni, 2015, in Kelz besonders für die Gemein-
den Disternich, Gladbach, Kelz,  Lüxheim, Müddersheim und
Sievernich
Fronleichnam in Frangenheim am Donnerstag, 4. Juni 2015

Von Froitzheim, Ginnick, Soller und Vettweiß werden wir wieder in
mehreren Prozessionen nach Frangenheim ziehen und dort gemein-
sam die Messe zu Fronleichnam feiern. Die Gemeindemitglieder aus
Jakobwüllesheim sind gebeten, sich in Soller der dortigen Prozession
anzuschließen.
Die Gemeindemitglieder treffen sich in der jeweiligen Kirchen zu
folgenden Zeiten:
Ginnick 8.15 Uhr Treffen in der Kirche Ginnick und

Statio „Im Weier“ u. „Lehmkuhl/Kumm-
weg“

Froitzheim 9.15 Uhr Treffen in der Kirche Froitzheim und
Statio am „Haus Krischer“ (In der Komm)

Vettweiß 9.30 Uhr Treffen in der Kirche Vettweiß
Soller 9.45 Uhr Treffen in der Kirche Soller und Statio

am „Bildstock Ecke Marienstr./Bachstr.“
Jakobwüllesh. 9.45 Uhr Treffen in der Kirche Soller
Es ist geplant, dass sich die Prozessionen in Frangenheim vereinen,
die letzte Wegstrecke gemeinsam gehen und dass alle Gläubigen um
circa 10.30 Uhr die Festmesse zu Fronleichnam auf dem Fran-
genheimer Dorfplatz feiern.
Bei starkem Regen entfallen die Prozessionen. Die Messe wird
dann um 10.30 Uhr in der Froitzheimer Kirche gefeiert. 

Fronleichnam in Kelz am Sonntag, 7. Juni, 2015
In Kelz versammeln wir uns um 9.00 Uhr zur Messfeier im Pfarr-
garten (Kirchstraße).
Nach der Messfeier ziehen wir in Prozession zur Kelzer Kirche.  Dort
wird zum Abschluss der sakramentale Segen erteilt. Die Prozession geht
in Kelz folgende Straßen: Kirchstr., Michaelstr., Lüxheimer Weg,
Oststr., Welleck, Broichstr., Mittelstr., Michaelstr., Klosterstr., Kirche.

Bei starkem Regen findet die Messfeier um 9.00 Uhr in der
Kelzer Kirche statt.
Bei allen Prozessionen freuen wir uns über Blumen- und
Fahnenschmuck am Prozessionsweg.
Wir alle – und ganz besonders unsere diesjährigen Kommunionkinder (in
Festtagskleidung) sowie die Schützenbruderschaften – sind eingeladen,
durch unsere Teilnahme sowie durch unser Beten und Singen ein deut -
liches Zeichen unseres Glaubens an den Herrn in unserer Mitte zu setzen.

Einsegnung der Mutter-Teresa-Kapelle 
auf Gut Veitzheim

Am Samstag, 25. April, ist die von Familie Graaff errichtete Mutter-
Teresa-Kapelle auf Gut Veitzheim bei Soller von Weihbischof 
Dr. Bündgens feierlich eingesegnet worden. In der Mutter-Teresa-
Kapelle befindet sich ein kleines Stück eines von Mutter Teresa getra-
genen Saris. Diese Reliquie hat der Orden der „Missionarinnen der
Nächstenliebe“, der von Mutter Teresa gegründet worden ist, Familie
Graaff zur Aufbewahrung in der Kapelle überlassen.

Zur Festmesse sind die Messdiener, eine Abordnung der St.-Gereons-
Schützenbruderschaft aus Vettweiß, Pfarrer Christoph Graaff als Konze-
lebrant, Pfarrer Gerd Kraus als Hauptzelebrant und Weih bischof Dr.
Johannes Bündgens feierlich in eine Halle auf Gut Veitzheim eingezogen.
Zu Beginn der Messe, an der über 300 Gläubige teilgenommen haben,
sind die Messdiener, Schützen, Priester und Weihbischof Dr. Bündgens
gemeinsam mit den Gläubigen zur Mutter-Teresa-Kapelle gezogen.
Weihbischof Dr. Bündgens hat die Kapelle und den Altar in der Kapelle
gesegnet und als Zeichen des Segens mit Weihwasser besprengt.
Im Anschluss an die Messe waren alle zu einem gemeinsamen Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen eingeladen. Ebenfalls bestand die
Möglichkeit, die Kapelle zu besuchen und die Mutter-Teresa-Reliquie
zu betrachten. 

Messdienereinführung in Ginnick
In der Messe am Sonntag, 3. Mai, hat Pfarrer Gerd Kraus eine neue
Messdienerin – Emily – in die Messdienergemeinschaft Ginnick aufge-
nommen. Die neue Messdienerin hat als Zeichen ihres Dienstes von
Pfarrer Gerd Kraus die Messdienerplakette erhalten und hat in der Messe
gemeinsam mit den anderen Messdienern die Fürbitten gesprochen. 
In der gleichen Messe, an der auch einige Gold- und Diamantkom-
munikanten teilgenommen haben, hat Pfarrer Gerd Kraus zwei
Messdienerinnen – Maike und Rebecca – aus der Messdienerge-
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BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR
• www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

MARIENKAPELLE FROITZHEIM 
WIEDER IM GLANZ

Noch haben sich weder Einzelpersonen noch Personengruppen oder
Institutionen dazu entschließen können, das Ehrenamt an der Marien-
kapelle und den Bildstöcken am Thumer Weg oder am Wegekreuz an
der Straße Richtung Ginnick offiziell zu übernehmen. Es ist sehr
schade und betrüblich, dass ein Kleinod in der Gemeinde schon bald
verfallen könnte. Noch bin ich im Rahmen meiner Möglichkeiten
bereit, meine bisherigen Aktivitäten  fort zu setzen, insbesondere dann,
wenn sich - wie in diesen Wochen geschehen- doch 2 tatkräftige
Männer, nämlich JAKOB HÖPST und HUBERT SCHWIGON
finden und in einer sehr schönen gemeinsamen Aktion sowohl die
Muttergotteskapelle als auch die Bildstöcke am Thumer Weg restau-
rierten und wieder in einen sehr schönen Zustand versetzten.
Hierfür sage ich diesen Beiden meinen allerherzlichsten Dank und
ein von Herzen kommendes VERGELT'S GOTT.

Einen Dank spreche ich auch Frau
KORNELIA SCHWIGON aus, die es
sich nicht nehmen ließ, uns mehr als
bestens zu versorgen. Ein weiterer
Dank gilt Frau GABRIELE SALEN-
TIN, die nun schon seit Monaten
dafür Sorge trägt, dass an den Sonn-
und Feiertagen, an denen die Marien-
kapelle geöffnet wird, am Abend die
Altarkerzen gelöscht werden und die
Tür abgeschlossen wird. Nicht zuletzt
danke ich auch Frau KRYSTYNA
SPYCHALA, die nun auch schon seit
Monaten für die Sauberkeit in der
Marien kapelle sorgt. Möge Euch die
Fürsprache Mariens bei ihrem Sohn

Eure ehrenamtlichen Tätikeiten lohnen.
Weiterhin aber bleiben wir auf der intensiven Suche nach meiner
Nachfolgerin / meinem Nachfolger; denn keiner kennt weder die
Stunde noch den Tag an dem man aus diesem Leben abberufen wird.

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
17.05. Gottesdienst, 10 Uhr, mit anschließender Gemeindever-

sammlung
24.05. Gottesdienst, 10 Uhr
25.05. ökum. Gottesdienst im Kirchenpavillon, 15 Uhr
31.05. Gottesdienst, 10 Uhr, im Anschluss Kindergottesdienst
07.06. Gottesdienst mit Abendmahl, 10 Uhr
14.06. Gottesdienst, 10 Uhr, Abendgebet mit Liedern aus Taizé,

19.30 Uhr
Seniorenkreis: montags 14.30-16.30 Uhr
Ev. Öffentl. Bücherei, Frankengraben 41, Tel.: 02252/4099
Di. 14.30-16.30 Uhr und Do. 16-18 Uhr, sonntags nach dem
Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr)
In den Ferien nur donnerstags und sonntags!

Unser KirchenGarten ist wieder für Sie geöffnet:
vom 4. bis 29. Juni 2015, täglich von 14.30 bis 18.30 Uhr

12. Juni: „Schwade im Jade“ zwischen Himmel und Erde mit
Michael Blum; 19.30 Uhr 
14. Juni:  Vater-Kind-Tag
18. Juni: Begegnungscafé
Zu allen Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein.

„Tipps für meine Berufsrückkehr“
Frauen zurück ins Berufsleben, was muss ich 

als Berufsrückkehrerin beachten
am Mittwoch, den 10. Juni 2015 von 9 bis 12 Uhr begrüßen wir
Frau Barbara Voss von der wifa bei uns. Sie ist die Frauenbeauftragte
der Kölner Wirtschaftsschule und möchte Frauen Tipps und
Möglichkeiten zum beruflichen Wieder- bzw. Neueinstieg geben.
Diese Informationsveranstaltung ist Kostenfrei. Um telefonische
oder schriftliche Anmeldung wird gebeten: Barbara Voss unter
02224/9881711 bzw.voss.@wifa.de

meinschaft Ginnick verabschiedet und hat beiden Messdienerinnen
für ihren fast zehnjährigen Dienst ganz herzlich gedankt. Zum
Abschied haben Maike und Rebecca von Pfarrer Gerd Kraus und
von den Messdienern aus Ginnick jeweils ein Präsent als Danke-
schön für ihren Dienst als Messdiener und zur Erinnerung an die
gemeinsame Zeit erhalten.

Und dieser Tag wäre für mich um so schöner, je eher sich jemand
findet, der - mit meiner Hilfe im Rahmen meiner Möglichkeiten -
den Dienst an Kapelle und Bildstöcken fortzuführen bereit wäre.
Bedanken darf ich mich auch bei dem/der Hilfewilligen, die/der am
Wegekreuz bereits Verschönerungsarbeiten durchgeführt hat. Wer
immer es war: meine Bitte: mach/machen Sie weiter so.
THEO. - JOSEF SALENTIN-METZ 

Vettweiß • online

Die Gemeinde Vettweiß im Internet

Wollen Sie mehr Informationen über die Gemeinde Vettweiß erfahren,
dann schauen Sie ins Internet. Unter www.vettweiss.de finden Sie alles
Wissenswerte über Ihre Gemeinde und mehr.

www.vettweiss.dewww.vettweiss.de
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Schützenfest in Disternich
An den Pfingsttagen vom 23. – 25. Mai feiert die St. Josef

Schützenbruderschaft Disternich ihr Schützenfest. Wir laden
Sie herzlich ein dieses Fest mit uns gemeinsam zu feiern.

Samstag, 23. Mai 
18:15 Abholung der Majestäten und Ortsvorsteherin mit anschl.

Umzug durch den Ort
20:00 Eröffnungsball in der Bürgerhalle
Sonntag, 24. Mai
10:15 Kirchgang + hl. Messe mit Kranzniederlegung
anschl. Frühschoppen mit Königsvogelschuß
20:00 Großer Königsball
Montag, 25. Mai
09:30 Frühstück
ab 11:00 Frühschoppen
14:30 Festzug durch den Ort
anschl. gemütlichem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen in

und um die Bürgerhalle
Wir freuen uns, Sie zu unseren Veranstaltungen begrüßen zu
können. Sei es bei den beiden Bällen am Samstag- und Sonntag-
abend mit der Tanz- und Showkapelle „IMPULS“, zu einem unserer
Frühschoppen, oder bei Kaffee und Kuchen.
St. Josef Schützenbruderschaft Disternich

Vereinsmitteilungen

Schützenfest 2015 in Jakobwüllesheim 
Liebe Freunde der St. Jakobus Schützenbruderschaft, 
in der Zeit vom 29. Mai bis 01. Juni 2015 feiern wir unser diesjäh-
riges Schützenfest. Wir laden Euch / Sie ganz herzlich ein. 
Auch in diesem Jahr beginnen wir wieder am Freitagabend um 18:00
Uhr mit dem Schießen um den König der Könige. Anschließend
lassen wir den Abend mit einem Dämmerschoppen ausklingen. 
Am Samstagnachmittag ab ca. 16:00 Uhr öffnet die Kirmes im
Pfarrgarten, wir freuen uns, einen Imbiss-, einen Verkaufswagen für
die Kleinen ein Karussell und anbieten zu können. 
Samstagabend treffen wir uns um 18:00 Uhr beim Brudermeister
und besuchen um 18:30 Uhr gemeinsam den Festgottesdienst in der
Pfarrkirche. Nach dem Gedenken an die Verstorbenen am Denkmal
geht’s weiter wie gewohnt mit den Ständchen, dem Abholen des
Königs oder der Königin und dem Königsball. Ab 20:00 Uhr spielt
die Band „The Lovers“ zum Tanz. 
Am Sonntag findet wieder ab 9:30 Uhr das gemeinsame Frühstück
im Pfarrheim statt. Wir freuen uns auf Sie / Euch! Um besser planen
zu können, bitten wir um Voranmeldung bei Cilli Schmigalla, 
Tel 7870, Heinz Wollenweber Tel. 2014260 oder per Email unter
heinz.wollenweber@gmx.de. Gegen 11:00 Uhr geht es dann weiter
mit Preisvogelschießen und Frühschoppen. Den Höhepunkt bildet
dann der Festzug am Nachmittag. 
Am Montag ab 16:00 Uhr ist das Zelt offen für Groß und Klein mit
Kaffee und Kuchen. Abends schießen wir den Hauptvogel und
anschließend um den Wanderpokal der St. Jakobus-Schützenbruder-
schaft, dann lassen wir den Abend gemütlich ausklingen. 
Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch. 
Bis dahin wünschen wir gute Laune und Gesundheit. 
St. Jakobus Schützenbruderschaft Jakobwüllesheim e. V. 

Schützenfest 2015 in Jakobwüllesheim 
Pfingstmontag, 25. Mai 2015 
16.00 Uhr Preisvogelschießen 
18.00 Uhr Prinzen- und Königsvogelschießen 
Freitag, 29. Mai 2015 
19.00 Uhr Pokal des Königs der Könige der St. Jakobus Schützen-

bruderschaft 
20.00 Uhr Pokalübergabe und Dämmerschoppen 
Sonntag, 31. Mai 2015 
9.30 Uhr Frühstück 
11.00 Uhr Preisvogelschießen 
14.00 Uhr Empfang der befreundeten Vereine und Cafeteria 
15.00 Uhr großer Festzug, anschließend Preisvogelschießen,

Dämmerschoppen 
Montag, 01. Juni 2015 
16.00 Uhr Kinderfest mit Spielen für Groß und Klein mit Kaffee

und Kuchen 
17.00 Uhr Schießen des Hauptvogels und um den Wanderpokal

der St. Jakobus Schützenbruderschaft anschließend
Dämmerschoppen 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei! Die Kinder erwartet
auf dem Festplatz ein Karussell und ein Verkaufswagen. 
Wir freuen uns auf Sie und wünschen viel Spaß und gute Unterhaltung. 
St. Jakobus Schützenbruderschaft Jakobwüllesheim e. V. 
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Schützenfest in Gladbach, 
14.05.-17.05.2015

Donnerstag, 14.05.2015 
10:00 Uhr Frühstück
12:00 Uhr Pfänderschießen
13:00 Uhr Damenpokal (Spaß-Schießen, alle Besucherinnen

dürfen teilnehmen!)
14:00 Uhr Königsschießen, Ermittlung der neuen Majestäten

(Schülerprinz, Schützenkönig, Bruderkönig)   
Währenddessen ist unsere Cafeteria mit Kaffee und
Kuchen für Sie geöffnet!                                                                                                                                                          

Freitag, 15.05.2015
19:30 Uhr 80/90er Jahre Party in der Festhalle. Eintritt frei!
Samstag, 16.05.2015
17:30 Uhr Antreten Festhalle, Abholen Kommandant, Fahnen,

Könige (inkl. Gefolge der neuen Majestäten) 
19:00 Uhr Kettenübergabe am Ehrenmal, Parade und Parole vor

der Pfarrkirche. Der Zugweg wird musikalisch begleitet
durch den MV Floisdorf und TC Birkesdorf.

20:30 Uhr Königsball in der Festhalle, mit musikalischer Unter-
haltung der Gruppe “Chelsey”. Eintritt frei!
Auch wenn Sie nicht dem Gefolge angehören, heißen
wir Sie recht herzlich Willkommen!

Sonntag, 17.05.2015
10:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
11:30 Uhr Antreten am Bruderhaus, Marsch zur Festhalle mit

musikalischer Begleitung durch den TC Birkesdorf,
anschließend Frühschoppen in der Festhalle, während-
dessen Pokalschießen der ehemaligen Majestäten, im
Anschluß Hauptpreisvogelschießen

14:00 Uhr Eintreffen der Ehrengäste und Gastvereine
Die Cafeteria, mit Kaffee und Kuchen, ist für Sie geöffnet!

15:00 Uhr Festzug mit Vorbeimarsch an den Majestäten und
Ehrengästen an der Pfarrkirche, musikalisch begleitet
durch den MV Floisdorf, MV Schöneseiffen und TC
Birkesdorf

16:00 Uhr Platzkonzert des MV Schöneseiffen, Verlosung und
Dämmerschoppen inder Festhalle.

Auf Ihren Besuch freut sich die 
„St. Sebastianus Schützenbruderschaft Gladbach e.V. 1712“ 

Die Flüchtlingshilfe Vettweiß informiert
1. Runder Tisch mit unseren Flüchtlingen

Nach der Auftaktveranstaltung im März fand am 15. April in der
Bürgerbegegnungsstätte das 1 Treffen der Vettweißer Bürger und
Bürgerinnen statt, die sich für die ehrenamtliche Begleitung und
Betreuung unserer ausländischen Mitmenschen einsetzen. Zu diesem
Runden Tisch gehörten natürlich auch die Flüchtlinge. Solche Treffen
sind für sie eine Gelegenheit, Kontakt zu uns aufzunehmen, um ihre
Probleme, ihre Fragen und ihre Wünsche mitzuteilen.
Der rege Austausch über viele Themen und Anregungen führte zu
konkreten Ergebnissen: 
• Einrichtung einer festen Sprechstunde im Asylhaus zweimal in der

Woche,
• Planung und Organisation von gemeinsamen Aktivitäten wie

Ausflügen, 
• Spielenachmittagen, Kochen, Feste feiern, Übernahme von Paten-

schaften usw.
Zur Durchführung all dieser Projekte sind wir auf die Unterstützung
vieler Menschen angewiesen, die ihre Zeit oder auch Geld spenden
können. Dringend gesucht und gebraucht werden z. Z. auch CD-
Player und Radios, ebenso Fahrräder, die zur Mobilität der Flücht-
linge beitragen. Wer kann z. B. einem Flüchtling kurzfristig ein nicht
mehr genutztes Fahrrad schenken? 
Kontakt – Flüchtlingshilfe Vettweiß – Organisation
c/o Barbara Feldhammer – Fon: 02424 1654
e-Mail: fluechtlingshilfe-vettweiss@t-online.de
Spendenkonto der Flüchtlingshilfe Vettweiß
IBAN DE88 3955 0110 0000 6679 23
BIC : SDUED33XXX
Stichwort: Flüchtlingshilfe Vettweiß

St. Sebastianus Schützenbruderschaft
Froitzheim – Frangenheim e. V. vor 1720

Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder sowie Einwohner von Froitzheim
und Frangenheim zur Mitfeier unseres diesjährigen Schützenfestes
an den Pfingsttagen vom 23. Mai – 25. Mai 2015 ein. 
Die Veranstaltungen finden in der Bürgerhalle, im Schützenheim
und auf dem dortigen Hochschießstand statt.
Wir laden Sie herzlichst zu den nachstehenden Veranstaltungen mit
Ihren Freunden und Bekannten ein:
Pfingstsamstag, 19.30 Uhr Eröffnung des Schützenfestes
23.05.2015 mit Umzug

20.30 Uhr FESTBALL unter dem Motto
„Kölsche Nacht“. Es spielt die Band
„Magics“. Eintritt frei.

Pfingstsonntag, 10.00 Uhr Antreten zum gemeinschaftlichen
24.05.2015 Kirchgang „An der Alten Schule“,

Martinusstr. 33
10.30 Uhr Hochamt für die lebenden und

verstorbenen Mitglieder unserer
Bruderschaft: Einweihung unserer
neuen Vereinsfahne und Proklama-
tion unserer neuen Jungschützen- und
Schülerprinzen

14.30 Uhr FESTZUG mit Vorbeimarsch
anschließend Preisvogelschießen

20.30 Uhr Ehrenball unserer ehemaligen Könige
Pfingstmontag, 12.00 Uhr Frühschoppen mit Verleihung des
25.05.2015 Jugend Pokals

14.30 Uhr Am Nachmittag ist dann wieder
Preis- und Königsvogelschießen mit
Cafeteria

Der Ausschank wurde der Fa. Kettel aus Embken übertragen und für
die Tanzmusik wurde die Band „Magics“ verpflichtet. Für unsere
Kinder sind ein Karussell und eine Wurfbude aufgebaut. 
Bitte schmücken Sie Ihre Häuser mit Fahnen und Girlanden als
äußeres Zeichen Ihrer Verbundenheit und als Beitrag zu einem fest-
lichen Rahmen. Die Mitglieder der Feuerwehr werden am Donners-
tag (Martinusstr.) und Freitag (In der Komm) ab 18.00 Uhr beim
Aufhängen der Girlanden behilflich sein.
Wir wünschen Ihnen ein frohes Pfingstfest, viel Freude und gute
Unterhaltung bei unseren Veranstaltungen.
Mit freundlichen Grüßen
St. Sebastianus - Schützenbruderschaft
Für den Vorstand
Raimund Gerling (Brudermeister)

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Cali (Kolumbien) wollen gerne
einmal deutsche Weihnachten erleben und den Verlauf von Jahreszei-
ten kennen lernen . Dazu sucht das Humboldteum deutsche Familien,
die offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17
Jahre alt) aus dem Land des ewigen Frühlings als „Kind auf Zeit“
aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den
eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras
fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an
ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand,
dass das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit der Wirklich-
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Nächstes Erscheinungsdatum
Die nächste Ausgabe des Vettweißer Amtsblattes erscheint

am Freitag, 5. Juni 2015. Der Redaktionsschluss 
für diese Ausgabe ist Mittwoch, 27. Mai 2015.

Wir bitten Sie, die Beiträge pc-/schreibmaschinen -
geschrieben vorzulegen. Bevorzugt werden jedoch Dateien,

die in der Form eines Datenträgers, als auch per E-mail
eingesandt werden. Diese Form der Abgabe erleichtert dem

weiterverarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm.
Gemeindeverwaltung Vettweiß – Amtsblatt – 

Gereonstraße 14 · 52391 Vettweiß
Tel.: 0 24 24/209-202 oder -203 · Fax: 0 24 24/20 92 34

E-Mail: pressestelle@vettweiss.de

VfR Vettweiß 1919 e. V.
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir zur außerordentlichen Vereinsversammlung am
Freitag, den 15. Mai 2015, 19:30 Uhr in die Gaststätte „Bei
Hämmer“, Gereonstr. 5, 52391 Vettweiß, ganz herzlich ein. 
Der VfR Vettweiß beabsichtigt zusammen mit dem SV Kelz, der SG
Neffeltal, der SG Voreifel und gegebenenfalls weiteren Vereinen
einen Jugendförderverein zu gründen. 
Hierzu ist es erforderlich eine außerordentliche Vereinsversammlung 
einzuberufen, die über dieses Vorhaben einen Beschluss trifft.
Weitere Informationen hierzu finden Sie auf der Internetseite des
VfR Vettweiß unter www.VfR-Vettweiss.de. 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Holz, Geschäftsführer 

keit dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen Jugend-
lichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch, so dass eine Grundkom-
munikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schul-
pflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 
12. September 2015 bis zum Sonntag, den 21. Februar 2016. Wenn
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein an einem
Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien über den Oktober
2016 teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren
Sie bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschulen:
Humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, Königstraße
20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 400, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
Froitzheim, den 22.04.2015 

Liebe Karnevalsfreunde, wir laden herzlich alle Mitglieder der I. G.
Froitzheimer Karneval e. V. ein zur Mitgliederversammlung 2015
am Freitag, dem 29.05.2015 um 19:30 Uhr  ins Schützenheim
Froitzheim. 
Tagesordnung: 
1 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Zahl der

anwesenden stimmberechtigten Mitglieder und der Beschluss -
fähigkeit der Mitgliederversammlung 

3 Genehmigung der Tagesordnung; Annahme von zusätzlichen
Punkten zur Tagesordnung 

4 Bericht des Vorstandes 
5 Bericht des Schatzmeisters 
6 Bericht der Kassenprüfer 
7 Entlastung des Vorstandes 
8 Wahl der Mitglieder des Beirates 
9 Wahl der Kassenprüfer 
10 Aussenwirkung der I.G. bei Gastauftritten 
11 Verschiedenes 
Der Vorstand bittet um rege Teilnahme an der Mitgliederversamm-
lung. Nutzen Sie die Gelegenheit sich über die Situation Ihres
Vereins zu unterrichten und über dessen Zukunft mit zu bestimmen. 
Mit karnevalistischen Grüßen 
Der Vorstand  

Jahreshauptversammlung 
der KG Vettweiß 1938 e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 12. Juni 2015 um 20:00 Uhr 

in der Gaststätte “Bei Hämmer“ in Vettweiß
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2. Gedenken Verstorbener
3. Verlesung der Niederschrift der Versammlung vom 17.06.2014
4. Aufnahme neuer Mitglieder
5. Rückblick auf die Session 2014/2015 
6. Ausblick auf die Jubiläumsaktivitäten (7x11 Jahre KG Vettweiß)
7. Ausblick auf die Session 2015/2016
8. Bericht des Kassierers
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Entlastung des Kassierers
11. Wahl eines Versammlungsleiters
12. Entlastung des Vorstandes
13. Neuwahl des Vorstands

a) Neuwahl des 2. Vorsitzenden
b) Neuwahl des Geschäftsführers
c) Neuwahl des 2. Kassierers 

14. Wahl der Kassenprüfer für Geschäftsjahr 2015/2016
15. Änderung der Satzung
16. Verschiedenes
Die Satzungsänderung ist aus steuerrechtlichen Gründen erforder-
lich. Gleichzeitig wurden einige Änderungen aus Gründen der
Verständlichkeit und Eindeutigkeit eingebracht. Jedes Mitglied hat
die Möglichkeit eine Zusammenstellung aller Änderungen vorab bei
einem der Vorstandsmitglieder der KG zu erhalten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Mitgliederversammlung unab-
hängig von der Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.
In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung verbleiben wir mit karne-
valistischen Grüßen
KG Vettweiß 1938 e.V. – Der Vorstand

II. großes Oster-Schockturnier 
des 1. FC Köln-Fanclubs Neffeltal 98

Am Gründonnerstag, 02.04.2015 fand das zweite große Osterscho-
cken der Neffeltal 98er in der Gaststätte Zum Burghof  in Nörve-
nich statt. Die dort zahlreich erschienenen Gäste hatten viel Spaß
beim Schocken. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl und zahl -
reichen Zuschauern wurde es ein schöner und langer Abend. Für alle
Teilnehmer gab es Sachpreise, wie z. B. Tankgutscheine. Platz 1
erhielt einen Geldpreis, einen Pokal und einen großen Wanderpokal,
der von Karl-Heinz Wendel, Betreiber der Gaststätte und Mitglied im
Fanclub, gestiftet wurde. Platz 2 + 3 erhielten ebenfalls Pokale und
Geldpreise. Ferner erhielten der “Schock Aus“-König sowie der letzte
Platz ebenfalls einen Pokal. Alle erhielten zudem Sachpreise. Die 
Spannung war am Ende besonders groß, da die Plätze zwei und drei
sowie der „Schock Aus“-König in einem Stechen entschieden werden
mussten. Die Platzierungen stellten sich sodann wie folgt dar:

Platz 1 belegte Andreas Gartmann; Platz 2 Arno Paffendorf und
Platz 3 Jürgen Otto, womit der 1. Platz des II. großen Oster -
schockens und somit der Wanderpokal nach Lüxheim ging. Das
Schlusslicht ging an Dirk Rohe aus Nörvenich. 

Die Neffeltal 98er bedanken sich bei allen die teilgenommen haben,
insbesondere bei den zahlreich erschienenen Vertretern der Ortsver-
eine, für die gute Stimmung und hoffen auch beim nächsten Oster-
schocken auf zahlreiches Erscheinen. HD

Sportwoche 
der Sportfreunde Gladbach 1920 e. V. 

vom 04. Juni bis 07. Juni 2015
Donnerstag, den 04.06.2015 ab 10.00 Uhr - E-Jugend-Turnier
Freitag, den 05.06.2015 ab 18.00 Uhr - AH-Turnier
Samstag, den 06.06.2015 ab 13.00 Uhr – D-Jugend-Turnier
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 

Samstag, ab 17.00 Uhr gibt es Reibekuchen
Sonntag, den 07.06.2015 ab 10.00 Uhr – Bambini-Turnier
sowie ab 13.30 Uhr – F-Jugend-Turnier
Besuchen Sie uns doch an den o. g. Tagen auf unserer Sportanlage
und genießen das ein oder andere Spielchen.
Natürlich sorgen wir, wie immer, für das leibliche Wohl unserer 
kleinen und großen Gäste.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Vorstand 
„Sportfreunde Gladbach 1920 e. V.“
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Am 16.04.15 erfolgten im Rahmen der Deligiertenversammlung 
des Kreisschützenbundes Düren e. V. in Schlich Neuwahlen des
Vorstandes.

Der Kreisschützenbund Düren umfasst die 65 Schützenbruderschaf-
ten  des Altkreises Düren in den Bezirksverbänden Düren-Nord, 
-Ost, -Süd und -West.

Der bisherige Kreisbundesmeister Gottfried Reuter von der 
St. Martinus und Donatus Schützenbruderschaft der Pfarre D´horn
1628 e. V. aus dem Bezirksverband Düren-West trat nach 15 Jahren
als Kreisbundesmeister und 10 Jahren als Geschäftsführer nicht
mehr an.

Auf Vorschlag des bisherigen Vorstandes wurde
Christian Nelleßen  von der St. Antonius Schüt-
zenbruderschaft Müddersheim 1922 e. V. aus
dem Bezirksverband Düren-Ost als einziger
Kandidat einstimmig zum neuen Kreisbundes-
meister gewählt.

Er ist Brudermeister seiner Schützenbruder-
schaft und seit dem 21.01.15 auch Geschäfts-
führer des Bezirksverbandes Düren-Ost.

Die Mitglieder der St. Antonius Schützenbru-
derschaft gratulieren ihm herzlich zur Über-
nahme dieser beiden Ämter und wünschen ihm
jederzeit eine glückliche Hand bei der Ausfüh-

rung und viel Freude an der Arbeit.

Die Mitglieder der St. Antonius Schützenbruderschaft
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Siegerehrung der Saison 2014 / 2015
Am 24. April 2015 fand im Schützenheim der St. Gereon Schützen-
bruderschaft Vettweiß die Siegerehrung der Schießgemeinschaft
Altersrunde Bezirk Düren-Ost statt.
An den Wettkämpfen – Luftgewehr aufgelegt auf 10 m – nahmen 
8 Bruderschaften mit 12 Mannschaften teil. Es gab 2 Gruppen mit
jeweils 6 Mannschaften. Insgesamt wurden 93 Schützen gemeldet,
davon 27 Schützinnen. 

(Pokale der Sieger-Ehrung in Vettweiß)
Gruppenleiter Arnold Rhiem (Geich) zeichnete die drei Ersten der
Mannschafts- und der Einzelwertung der beiden Gruppen mit je
einem Pokal und einer Urkunde aus. 
Alle anderen Mannschaften erhielten eine Urkunde. 
Des Weiteren überreichte er die Wanderpokale und Zusatzpokale
sowie zwei Ehrenurkunden der Schießgemeinschaft.
Abschließend wurde die diesjährige Schießzeitung mit allen Ergeb-
nissen und Auszeichnungen verteilt.
Richard Müller (Vettweiß) bedankte sich im Namen aller beim
Gruppenleiter Arnold Rhiem für seine geleistete Arbeit und sein
Engagement in dieser Saison und überreichte ein Geldgeschenk für
ein Essen mit seiner Frau.

Aufsteiger von Gruppe 2 in Gruppe 1 - St. Antonius Müddersheim 2
Absteiger  von Gruppe 1 in Gruppe 2 - St. Jakobus Jakobwüllesheim

(Pokal-Gewinner der Wettkampf-Saison 2014-2015)
Wanderpokale
► Die beste Mannschaft

St. Antonius Müddersheim 1, mit 20:0 Punkten
► Der beste Einzelschütze

Jürgen Otto
St. Antonius Müddersheim 1, mit Ø 199,0 Ringen

► Die beste Schützenschwester
Anja Grey
St. Antonius Müddersheim 2, mit Ø 195,5 Ringen

Zusatzpokale
► Der beste Einzelschütze, Männer über 70 Jahre

Franz-Josef Franzen
St. Michael Kelz 1, mit Ø 197,5 Ringen

► Die beste Einzelschützin, Frauen über 65 Jahre
Franziska Schmitz
St. Rochus Geich 1, mit Ø 189,8 Ringen

► Motivationspokal
Peter-Josef Oepen (St. Jakobus Jakobwüllesheim)
Eine Ehrenurkunde erhielten Jakob Gemünd
(Kreuzau) und Paul Sandig (Gladbach) die noch
in dieser Saison ihren 80. Geburtstag feiern werden.

Auf ein Wiedersehen in der nächsten Saison 2015/2016!
► siehe auch im Internet unter: www.ar-rhiem.de/

©P.B. 

Seniorenerholung 2015 
Frühlingserwachen und Reiselust!

Der Caritasverband Düren-Jülich e. V. bietet auch in diesem Jahr
wieder attraktive Möglichkeiten zur Seniorenerholung an. Ob alleine,
zu zweit oder als Kleingruppe: Hier können Sie neue Bekanntschaften
machen und einen erholsamen und sorglosen Urlaub verbringen.
Genießen Sie gemeinsame Aktivitäten oder folgen Sie dem eigenen
Rhythmus. Wir bieten für Gäste, bei denen die körperliche Leistungs-
fähigkeit recht unterschiedlich oder eingeschränkt ist, die passende
Erholung. Eine überschaubare Gruppengröße und eine freundliche
Reisebegleitung tragen dazu bei, dass die Reiseteilnehmerinnen und
Reiseteilnehmer sich rundum wohl und aufgehoben fühlen. 
Eine vielfältige Auswahl an Reisezielen und Tagesausflügen finden
Sie in unserem aktuellen Caritasreisen-Katalog 2015, Anforderung
über Caritas Zentrum Düren-Süd, Bewersgraben 8, 52385 Nideggen,
Ihre Ansprechpartnerin: Silvia Senden, Tel.: 02427 – 94810. 
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Schutzengel auf Knopfdruck 
Hausnotruf der Johanniter sorgt für mehr Sicherheit von

alleinlebenden Senioren 
Region Aachen-Düren-Heinsberg ■ Als älterer Mensch alleine zu
Hause leben – das geht nur mit einem sicheren Gefühl. Wer ist da,
wenn ich stürze? Wie bekomme ich Hilfe, wenn ich selbst keine
mehr rufen kann? Laut einer Umfrage des Meinungsforschungsinsti-
tuts Forsa hat jeder dritte Deutsche Sorge, im Alter in den eigenen
vier Wänden zu verunglücken. Der Hausnotruf der Johanniter kann
diese Angst nehmen – er ist der moderne Schutzengel der Senioren. 
Per Knopfdruck wird die Verbindung zur Notrufzentrale hergestellt, die
umgehend Hilfsmaßnahmen veranlasst und auf Wunsch die Angehöri-
gen benachrichtigt. Nicht nur im medizinischen Notfall kann der
Dienst Leben retten. Das Sicherheitssystem kann mit Falldetektoren,
Bewegungs- und Brandmeldern erweitert werden und sorgt für ein
rundum gutes Gefühl in den eigenen vier Wänden, sogar im Falle eines
Einbruchs. Laut der Forsa-Umfrage hat jeder zweite Deutsche Angst
davor, Opfer von Einbrechern zu werden, während er selbst zu Hause
ist. Mit dem Sender ist es auch möglich, unbemerkt einen Notruf zu
übermitteln. 
„Schnelle und kompetente Hilfe – rund um die Uhr und auf Knopf-
druck – dafür stehen wir“, so Hans-Peter Hampel, Hausnotruf-Experte
der Johanniter-Unfall-Hilfe in der Region. „Der Hausnotruf ist weit
mehr als ein technisches Hilfsmittel für ältere und kranke Menschen. Er
gibt ihnen das wertvolle Gefühl, gut aufgehoben und beschützt zu sein.“ 
Während der Sicherheitswochen der Johanniter vom 20. April bis
31. Mai 2015 haben Interessierte die Möglichkeit, den Hausnotruf
vier Wochen lang kostenlos zu testen. Weitere Informationen zum
Hausnotruf und den Sicherheitswochen der Johanniter: Tel. 0800
3233 800 (gebührenfrei) oder unter www.johanniter.de/hausnotruf 
Der Hausnotruf der Johanniter-Unfall-Hilfe 
Die Johanniter sind mit mehr als 130 000 Kunden bundesweit einer
der großen Hausnotrufanbieter in Deutschland. Der Johanniter-Haus-
notruf arbeitet mit zwei Komponenten: Das Standgerät ist mit Laut-

Der Club „Senioren-Aktiv“ Jakobwüllesheim 
stiftet neue Ruhebänke

Vor rund einem Jahr gründete sich in Jakobwüllesheim ein Club von
betagteren Dorfbewohnern, die offensichtlich das langweilige Senio-
renleben satt hatten. Seitdem finden regelmäßige Treffen und Bespre-
chungen von großen Plänen statt. Geselligkeit und eine Prise Humor
stehen dabei ganz oben und versüßen so manchem das Leben im Alter.
Nicht nur wöchentliche Boule-, und Skat-Spielenachmittage finden
statt, sondern auch Diskussionen, was an Reparatur- und Verschöne-
rungsarbeiten im Ort ansteht: Neue Ruhebänke, Renovierungsarbeiten
am Tennisheim, die Begradigung der Zäune am Sportplatz und die
Pflege der Grünflächen am Spielplatz. Vogelnistplätze waren die erste
gemeinsame handwerkliche Arbeit. Laut Initiator, Heinz Rehmann,
dürfen es gerne noch zahlreiche weitere Senioren aus Jakobwüllesheim
und Umgebung sein, die sich der Clubgemeinschaft anschließen –
Übrigens ist es nicht nötig Rentner zu sein! Jeder der Interesse hat, ist
herzlich willkommen. Viele Pläne und Ideen stehen noch auf der
Agenda. Bald soll etwa ein Computerkurs durchgeführt werden. Wie
ein aktives Seniorenleben aussehen kann, stellten die Mitglieder von
„Senioren Aktiv“ Jakobwüllesheim beim Einweihen der neuen Ruhe-
bänke am Sportplatz unter Beweis. Eine Grillparty, zu der alle Dorfbe-
wohner eingeladen waren, machte noch mal richtig Lust auf mehr. Die
Bänke wurden vom Club finanziert. Beiträge gibt es keine, dafür wird
jeweils ein Euro Startgeld bei den Spielenachmittagen abgegeben und
Spenden werden auch gerne entgegen genommen. Entgegen genom-
men werden alleridings ab sofort auch Vorschläge, wo noch eine weitere
Ruhebank im Ort aufgestellt werden soll. 

Die Mitglieder durften auf den vorhandenen Bänken bereits Probe -
sitzen. Wer sich dazugesellen möchte, oder Vorschläge zu neuen Bank-
standorten machen möchte, kann sich gerne bei Heinz Rehmann 
in Jakobwüllesheim melden oder einfach eine Email an senioaktiv-
jako@t-online schreiben. (Foto/Text: Daniela Schröder-Martinak).

sprecher, Mikrofon und Notruftaste ausgestattet. Zusätzlich erhält der
Kunde einen kleinen Sender mit Signalknopf, der als Armband, Hals-
kette oder Clip an der Kleidung getragen wird. Mit frei wählbaren

Zusatzleistungen wie Brandmel-
dern kann jeder Nutzer über
seine eigene Versorgung und
Sicherheit entscheiden. Stiftung
Warentest hat den Johanniter-
Hausnotruf mit „GUT“ ausge-
zeichnet (test 09/2011). Kosten:
ab 18,36 Euro pro Monat. 

Der Hausnotruf der Johanniter –
der moderne Schutzengel der
Senioren. Bildnachweis: Johanni-
ter/Frank Schemmann 

4. Garagenflohmark in 52391 Lüxheim
Am 07. Juni von 10 – 18 Uhr

Wir freuen uns über alle, die uns zum stöbern besuchen kommen. Das
Angebot ist vielfältig und für das leibliche Wohl wird auch gesorgt.
Die Häuser sind mit Luftballons geschmückt, damit Sie schneller
erkennen können, wer alles in unserem Dorf mitmacht.
Wir hoffen auf schönes Wetter und auf Ihren Besuch.
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